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In eigener Sache

50. 50. 50

Fünfzigstes Internationales
Filmfestival von Locarno.
Die Retrospektive:
Fünfzig unterschätzte Filme
aus den fünfzig Festivaljahren,
ausgewählt und kommentiert
von fünfzig anerkannten

Filmregisseuren. Das war
die Idee.

Die Texte der Regisseure
wurden und werden breit in
den Medien publiziert.
«Filmbulletin» bat deshalb

fünfzig Kritiker nicht, fünfzig
Kritiken zu schreiben, aber wir
fanden es reizvoll, diesen
Texten von Filmschaffenden
Texte von Kritikern "gegenüber"

zu stellen. Peter W.
Jansen und Norbert Grob haben

auf eine vorliegende "
Locarno-Liste" reagiert.

demnächst

Vierzig Jahre «Filmbulletin»,

dreissig Jahre Redaktor
dieser Zeitschrift, da kann es

schon geschehen, dass der

Mensch sich dazu diesen oder

jenen Gedanken macht.

Rückblickend. Vorausschauend.

In diese Phase des

vorausblickenden Nachdenkens platzt
eine Frage. Die Idee scheint

prüfenswert. Vernünftigerweise
kann man sich der weiteren
Abklärung nicht entziehen.

Projekt
Diskutiert wird zwischenzeitlich

ein Papier des Filmjournalisten

Walter Ruggle, das nach

einer Situationsbeschreibung
den Vorschlag in den Raum

gestellt hat:
«Die Branchenzeitschrift Ciné-

Bulletin wird zusammengelegt
mit Filmbulletin. Die neue
Zeitschrift widmet sich zehnmal

jährlich konsequent dem
unabhängigen Kino. Als festen
Bestandteil enthält sie für einen
definierten Teil der Leserschaft
(die heutigen Ciné-Bulletin-
Beziehenden) ein Heft mit
Brancheninformationen.
Diese Fachpublikation ist neu
eingebettet in eine attraktiv
gestaltete Zeitschrift, die sich
an ein breiteres, aber klar
cinéphiles Publikum richtet.»

Wenn die Branche das will
und die Rahmenbedingungen
vernünftig gesetzt werden
können, sind wir bereit,
uns der Herausforderung zu
stellen, und freuen uns darauf,
auch unter veränderten
Bedingungen weiterhin zur
Filmkultur beizutragen.

Walt R. Vian
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